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VO/0992/05 

öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

13.09.2005 Bezirksvertretung Barmen Empfehlung/Anhörung 
26.10.2005 Ausschuss für Verkehr Entscheidung 
08.11.2005 Ausschuss für Finanzen und  
 Beteiligungssteuerung Empfehlung/Anhörung 
09.11.2005 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
14.11.2005 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Schulwegsicherung Hatzfelder Straße 

 
Grund der Vorlage 
Fehlende Sicherheit auf dem Schulweg nach Änderung der Schulbezirke 
 
Beschlussvorschlag 

Entscheidung durch den Ausschuss für Verkehr: 
 
1.) Die Durchführung der Arbeiten zur Schulwegsicherung und zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit auf der Hatzfelder Straße wird zu Kosten in Höhe von 299.000,00 € 
beschlossen. 
 
Entscheidung durch den Rat der Stadt Wuppertal: 
 
2.) Im Vermögenshaushalt 2005 wird im Unterabschnitt 6003 „Straßenbau“ der Leistung 
einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 299.000,00 € zugestimmt. 
 
3.) Zur Deckung der außerplanmäßigen Ausgabe wird bei der Haushaltsstelle 6303-
950.0008 - Gewerbeerschließung Homanndamm - ein entsprechender Betrag gesperrt. 
 
Einverständnisse 

Der Stadtkämmerer ist einverstanden. 
Der Beauftragte für den nichtmotorisierten Verkehr ist einverstanden. 
 
Unterschrift 
Uebrick 
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Begründung 
An der Hatzfelder Straße gibt es für den nicht motorisierten Verkehr nur sehr unzureichende 
Einrichtungen. Gehwege fehlen teilweise vollständig. An anderen Stellen werden vorh. 
Gehwege zugeparkt. Im Bereich der Firma  Dupont verhindern abgestellte Lastkraftwagen 
ein Begehen des vorh. Gehweges. Fußgänger müssen auf die stark befahrene Hatzfelder 
Straße ausweichen. Es verwundert deshalb nicht, dass es schon seit Jahren immer wieder 
Beschwerden über die unzureichenden Gehwegbereiche gibt. 
Mit der Neufestsetzung der Schulbezirke und der damit verbundenen Schließung der GS 
Wilkhausstraße werden Verbesserungen des neuen Schulweges entlang der Hatzfelder 
Straße zur GS Haselrain dringend erforderlich. Ohne Veränderungen der Situation kann aus 
Gründen der Verkehrssicherheit einem Schulweg entlang der Hatzfelder Straße nicht 
zugestimmt werden. 
Die Verwaltung schlägt deshalb im Einvernehmen mit der Kreispolizeibehörde Wuppertal 
folgende Maßnahmen zur Sicherung des Schulweges vor: 
 

a) Der südliche Gehweg der Hatzfelder Straße zwischen Grunerstraße und Bauende 
Kreisverkehr Märkische Str./Hatzfelder Str. wird durch Leitplanken von der Fahrbahn 
abgegrenzt. Teilweise wird der vorh. Gehweg verbreitert und neu befestigt. An den 
Stellen, an denen der zur Verfügung stehende Raum ausreicht, werden Parkstreifen 
durch entsprechende Markierungen ausgewiesen. Der Parkraum wird auf das 
Abstellen von PKW`s begrenzt. 

b) An der nördlichen Straßenseite der Hatzfelder Straße zwischen Bauende 
Kreisverkehr und der kath. Kirche wird ein Gehweg mit einer wassergebundenen 
Decke provisorisch befestigt. 

c) Im Zusammenhang mit Kanalbauarbeiten der Wuppertaler Stadtwerke in der 
Hatzfelder Straße/Zum Alten Zollhaus werden zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit und zur Erhöhung der Leistungsfähigkeit Linksabbiegespuren 
angelegt. Das Fehlen der Linksabbiegespuren führt dazu, dass Fahrzeuge beim 
Vorbeifahren an wartenden Linksabbiegern auf die Gehwege ausweichen und 
Fußgänger gefährden. Da die WSW für ihre Bauarbeiten den Verkehrsraum ohnehin 
aufweiten müssen, ist ein Mitziehen der Verwaltung unter Kostengesichtspunkten 
sinnvoll. 

 
Aus dem  beigefügten Lageplan, dem Kreuzungsplan und aus den beigefügten 
Querschnitten der Hatzfelder Straße ist der Umfang der Arbeiten ersichtlich. 
 
Kosten und Finanzierung 

Die Kosten der Maßnahmen zur Schulwegsicherung und zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit betragen 299.000,00 €. Sie setzen sich wie folgt zusammen: 

a) Gehweg auf der südlichen Seite der Hatzfelder Straße von der Einmündung 
Grunerstr. bis Bauende Kreisverkehr Märkische Str./Hatzfelder Str.        160.000,00 €  

b) Gehweg auf der nördlichen Seite der Hatzfelder Straße von Bauende Kreisverkehr 
Märkische Str./Hatzfelder Str. bis kath. Kirche:              14.000,00 € 

c) Linksabbiegespuren auf der Hatzfelder Str. im Kreuzungsbereich mit der Grunerstr. 
und der Straße Zum Alten Zollhaus:              125.000,00 € 

Die Mittel werden außerplanmäßig bereitgestellt. Die Deckung erfolgt durch Minderausgaben 
bei der Haushaltsstelle 6303-950.0008 – Gewerbeerschließung Homanndamm, die darauf 
beruhen, dass die verkehrliche Erschließung des Gewerbegebietes Flieth entgegen der 
ursprünglichen Planung durch punktuelle Maßnahmen sichergestellt werden kann. 
 
Zeitplan 

Baubeginn:  Frühjahr 2006.  
Bauzeit: 3 Monate 
 
Anlagen 
Lageplan, Kreuzungsplan und Querschnitte 
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